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Ausbürgerungen: Und ihm geschieht nichts

Weiche Seelen
Manche Seele ist nur zart
mit dem eig'nen Ich gepaart;
wo es sich um andre dreht
Seelenweichheit oft vergeht.

Und es zeigt sich plötzlich dann,
daß derselbe gute Mann,
der mit sich so sehr erbarmen,
nicht für andre will erwarmen.

Du erkennst mit scharfem Blick
rasch, was echt, und was nur Trick:
Schau dich nach den Seelen um,

wenn sie ohne Publikum!
Federspiel

Das praktische und feine
z'Nüni des Kopfarbeiters

der gute
Eier-Cognac

Sein hoher Gehalt an Lecithin und
altem Cognac gibt neue Lebenskraft

Er geht über alles
Ich trete in einen Laden. Der Verkäufer

hat jedoch keine Zeit für mich. Ganz
in seine Lektüre vertieft, hat er alles
um sich vergessen.

«Es mueß meini öppis Intéressants si»,

sage ich nach einiger Zeit, worauf die
Antwort: «Ja, öppis sauglatts: de neu
Nebelspalter!» Miggi

Appenzellerwitz
Zwei Appenzeller,

sparsam, der andere
einer geizig und
etwas leicht und

liederlich, treffen sich in der «Krone».
Sagt der erstere: «Du söttsch e-chli hus-
liger si und nöd all im Wertshuus hogge.»

Erwidert der andere: «Wasch, i han
e mol än kennt, dä isch soo huslig gsi,

er hätt fascht-fascht gschtohle; aber Du
bischt no e chli-chli husliger!» Jemei

Die besten Weine von

NEUCHÂTEL
CHÂTENAY

seit 1796

Splitter
Aug um Aug, Zahn um Zahn

Geschenk um Geschenk.

Die einen belohnen, die andern
bezahlen nur.

Beherrschte Leidenschaft ist wie das

Feuer im Herd, unbeherrschte wie eines

im Gebälke.

Weisheit ist das, was man «vorher»

hätte wissen sollen. Tschopp

Tröstliche Ehe
«Bin i froh, daß min Maa wege mir

öppe e Wulle hät so han ich doch

immer öppis z'stricke!» Kunigunde
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